
ZntelligenMatt zur Laib.Zeitung.
M». 255 . Vamstag den V November »85« .

Z «952. (4)

Es wird von Seite des Gefertigten zur
Wissenschaft kund gegeben, daß er sein eigen-
thümliches Mutterschiff, Namens »Maria«,
mit folgenden Temesvarer Fruchtsorten, als:
mit :w0!) n. öst. Metzen reinem Weizen,,
» 1l)lW » » „ mindere Gattung,
» 2200 >, ,> >> Halbfrucht

beladen, nach Sissek zum Verkauf bereits
absendete, und höchstens bis zum 12. Novem-
ber l. I . alldort eintreffen müsse, wobei be-
merkt w i r d , daß nicht nur diese Frucht-
sorten auch unter dem Marktpreis mit einigen
Kreutzer, gegen gleich bare Bezahlung, vom
Wasser aus durch den Gefertigten selbst ab-
gesetzt werden, sondern daß auch das erwähnte
gesunde und gutgebaute 0.200 n.-ö. Mehen
tragende Mutterschiff dem Verkaufe aus-
gesetzt ist.

Wozu Kauflustige hiermit höflichst ein-
geladen werden.

Der Gefertigte gibt sich die Ehre, einem
hochverehrten Publikum crgcdenst bekannt zu
machen, daß er vom hiesigen löblichen Stadt-
magistrate die Befugnis; zur Ausübung einer
F a r b e r e i u l l d A o t t v n d r u c k e r e i erhalten
hat, uno daß er dieselbe in seinem' eigenen
Hause, Polana-Vm-stadt Nr. < i l , betreibt,

Er empfiehlt sich'zpaher zur F a r b e r e i und
Drucke re i von aulrhand Gattungen S e i -
"°n-, Baum- «nd Tckafwvllstoffen,
und versichert dabei* nebst reeler Bedienung auch
die möglichst bil l igen'Preise.

iiaibach am 25. Ottobcr l858.

Markus Blumauer
3 - 1907 . (S) l ~ ~

der crstm Laibacher Vrennholz-
Vertleitterungs - Anstalt.

Dcr ergedenft Gcfertlgle zelgt hle-
mir deil hochqcehrten Bewohnern
Laldachs an, daß cr für den kom-
menden Winter dinlänglich nut voll.
kommcn trockenem Brennholze ver-
sehen ist, und daß er solches wie dls
jetzt ln ganzen Scheitern, auch bloß
ln zwei Theile geschnitten, so wle
geschnitten und gespalten, m ganzen,
Halden und Vlertcl - Klaftern, ohnc
Erhöhung des PrriseS, gegen bare
Bezahlung verkauft.

Lcndact) am W. Oktober 1tt5tt.

€icoi'j£ PaJIi.

Z. ^ 9 l . (3)

Herrliches Jengmß.
8 e l , « O O d v r ^ ' » V t ' ß s ^ t » t l n n lieftrt uns eines der kostbarsten Heil»

Mittel: den » 5 r ä « , t t » ? - ^ I « t > p . welcher bei chronischen A f f e k t i o n e n
der Schleimhälite. drr Alhmun^sorgane, del hartnäckiger w'tdelkedrenper Heiser«
kcit, bei Schwindsüchten. ilberv.'Npt bei PruNlllde^en. sowohl uei Kindern .''s
Erwach^ne». vom geflttigten mit dem besten Erfolg angewendet wurde, und
daher allen Vrusllelvcndcn, um ihre Uebel zu befeindn, bestens anemvfol'len wird.

H o h e n m a u t h . 2^i. Juni t858.

Ioh. Holdun,
Obcrwundarzt im V. k. l. Hus Regiment,

Selber 8clllleeber8'5 l l 5 u t e l - ̂ I lop ist echt zn bekomme i

I n Laibach i ^ob. ^ri l8cdovit!. I n Wippach: ^08.1.. vo i leu l .
« Nenstadtl: v o n . k i ^ o l i . Apolheker. > « Villach: ^nüieilz ,Ieri2cll.
« Gmünd: sodann lll^rocutti. « Görz: 6. ». kolitom, Apotheker.

I n Glirkfcld in Krain: krieü. Ldlllebez, Apotheker.

und bei allen jcnen Herren Depositeuren, welche dmch andere Zeitungen bekannt
gemacht werden.

P r e i s e i n e r Flaschs 1 fl. 12 kr. D i e E m b a l l a g e f ü r 2 F la«
schen w i r d m i t l t t kr. berechnet .

Das gefertigte Etablissement bringt hiermit zur
allgemeinen Kenntniß, daß es seine Agcntie für den
Vcrtrieb seines Erzeugnisses an Preßhe fe (Preß-
germ) für ganz Kram dem Herrn M a r . Günz le r
(Alten Markt Nr. 152) übertragen hat, und er-
bittet sich durch denselben bei den betreffenden Kon-
sumenten recht zahlreiche Aufträge.

Pernegg aM. im Oktober 1858.

Spiritus-, Branntwein-, Liqueur-,
Weinessigsprit- & Presshefe-Fabrik.

Z, !9I3 (4)

Die grösste ErspiNlliß für Familien!!!

Mocca Kaffee-Mehl
(echten, gemahlenen u. gebrannten Mocca-Kaffee)

ist das P f u n d fu r
38 Kreuzer C M . , oder 4l> kr. öst. Währ.

in der SpczercitMdlung dcs
ZohllNN K l l b e l in Ll l ibl lchM haben.

3 * «**• g o r nölil**S mws%

Seidliiz-Pulver
( " versiegelten Driginalschachtcln sammt Gebrauchs-Anweisung

. ^ il ^!sl. ^2 kr. C. M.).

!)OiisnMis;niiisi;ivo!!,
nan U.«>„'^ ^ H"«,-i«>,, z»l Alrl'shl in ^iederlanl)

^Dnq.i„all)ol!lvilll 'n sammt G^'rauä)öanwl'isunq i'l 2 si. nnd l si, CM.)

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen )luktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Ncaften- nnd ttnterleibsbesckwcrden, ^eberleiden, Ver
stopfuug, Hamorrhoidon, Sodbrennen, Ma.zenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten';c.

P H ^ Jede Schachtel, so wie jcde Gebrailchöanweisung ist, zum U,ite>schiede
der ^illfältigril Surrogate, mit Siegel u»d ^lamensunterschrift von ^t. V t v U vel-
sehcn, worauf beim Ka»f genau Rücksicht zu nehmen. "H^<l

Das echte Dorseb-Leberthrawvel wird mit bestem Er
folg angewendet bei Brnst- lnd Lunftenkrankheiten, Hcro-
pheln und Slhachitis. Es heilt die veraltetsten w icb l - nnd
rhenmatiscben ^eid n, so wie chronische .Hautnusschlaae».

I n Lmlmch dcfindct sich die Haupt - Nicdcrlaqe obiger Hcilmittel cill^q ulld lllleill in dcr
Apotheke „zum goldenen H i rsch" des Herrn Wilhelm Mayer.



78tt

3. l 8 9 l . (3) Nr. 5077.
E d i k t .

Von d.m k. t. Bezirkbamte 0)otlschce. als Ge.
richt, wird dem Mat lxas Oßwa^d , Johann Nischel.
Anton Schager, Johann ftnaus, Mar ia Muhlzh,
Luk«,s M ' l l n e r , Andreas Oßwa ld . Anton Sckager.
Josef Poze, Anton Scherger , Andreas Miklilsch
und Josef M'klitsch, aUe unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnell :

Es habe Mathias Wiedelwohl von Obergras,
durch HelN, Dr . W^nedlkter, wider dieselben tie
Klage auf Verjährt- und Erloschenertlärung nach.
stehluder, auf sciüer Realität in Obergras haflend.r
Satzpvsten. a l s : des mit Bescheide vom 29. Ju l i
»806 inlabli l irtcn Betrages pr. 42 f l . l3 kr, ; dts
Schuidbriefes vom «2. August «806 pr. 48 ft; des
Schuldbriefes v»'M ,2 . August 1896 pr. «9 st 4 kr ;
dcs Schuldbriefes ddc. !2 August »806 pr. 39 fi.;
dcs Schuldbrieies vom »2. August »806 pr. 58 st;
des Schulcdlttcs vom >2. August «806 pr. «287 sl
6 kr.; des V M l b l i ^ s vom »4. August l8l>6 pr,
l l f l, 45 kr, ; dcs Schuldbriefes vom 9. September
»806 pr. 88 fl. 30 kr.; des Schuldbriescs vom 27.
E'plembcr <8«5 pr. Itt si. 30 kr; des Scdulbciefes
von, 2^^ Icbrllar «808 pr. l5 fi. 34 kr ; tes Schuld
br'efes von, 22. Oktober »8«0 pr 500 fi. ; deS
Schuldbriefes vom l 5. S'ptcmber «809 pr. 180 fl.,
«ul) pru^s. 2 l . August «858, Z. 5077. hieramts
eingeblacht, worüber zur mündliche,! Veihandlung
die Ta^s.itzung auf dcn 20, November »858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange deS §. 29 a G. O. al>geo>dnel,
und d'»l GcklagttN weg»n ihres unbekannten ?lufel>l^
hallrs Georg Muchizh von Oberg^s als (^n>»!«>'all
ncl l lm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen wcrdcn rieselten zu dcm Ende verstän
di^ct, daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu er.-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be»
stellen und anher namhaft zu machen haben, widr i .
gens diese R.ech,ltzlache mit c?em ausgestellten Kura-
tor verhandelt Hvjnl^en »l)lld.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
2». August l858.

Z »896 (3) Rr . 3245'
E d i k t ,

Von dem k. k. BezirkSamte Gottsch«, als Ge,
l icht , wird hiemit bekannt gemacht'

Es sei über das Ansuchen des Johann Gra-
mer von Ncssllclial, gegen die I^ fod Medetz'schen
Erben von Ness'lthal, Wegen aus dem Vergleiche
vom 2«, September 1847 und »4 Jun i l853 schul,
di^en 365 fi. (Z. M . c. «. c. ^ in die exekutive
öffenlliche Versteigerung der, den Letztern gehörigen,
im Gruüdbuche der Herrschaft Gottschee'l'um X l l i ,
Fol . »806 vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
drbencn Schäpungswerthe von 450 fi, ( i . M , , ge
williget- und zur. Voniahme derselben die exekutiven
F'ilbielungs . Ttags'tzungen auf den 23. Noven,-
bcr, auf'c>?n 22. Dtzember »858 und auf den 25.
Jänner 1859, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr im
Amtssitze mil dlm Anhange bestimmt worden, daß die
feil^ubi tcnde Realität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter dcm Echätzungswellhc an den Meistbie-
lenden hintangtgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscrtrakt
und die Lizitatioi.sdedingniffe können bei diesem Ge.
»ichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden,

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
27. August «858.

Z. »897. ( 3 ' Nr . 5239
E o i k t.

Von dem f. k. Bezirlsamte Gotlschei, als Ge-
l icht, wird hiemit besannt gemacht:

Es sei über ras Ansuchen d<s Johann Gramer
von Reichcnau, glgen Johann Stomlsch von N»s-
selthal Nr . 48 . Wkffen aus dem Vergleiche vom »8.
August »848 schuldigen »00 fi. C M . c. ». c, , in
dic exekolwe öffcnll,che Versteigerung der, dem Letze
lern gellöligen, im lHrundbuche der Herrschaft Gott .
schcc i'oli,. X l l l . , Fol. »767 und »82» vorkom-
mende,, ^ « a l i l a t , im gilichllich erhobencu Schal '
zongSwerthe von ,033 fl. C M . . gewlUiget und zur
Vornahme derselben die exetulivln Fcilbielungst^g.
satzungen auf den 23. November, auf den 22. De>
zemder »858 und auf den 25 Jänner »8>9, jcces-
mal Vormittags um 9 Uhl in, Amtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß l ie feilzubietlnde
Realität nur bei der letzlcn Feiibicluüg auch unl.r
dem Echahungswerlhe an den Miistbictenden hint-
ana/gsixn werde,

Das Schatzu«chO>rotofo^U, der Grundbuchs,!'
tralt und die öizitalioüsbediiignifse können dei d,»sem
Gerichte in den gewöhnlichen Wnlsstunden einge.
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
27. Au^:','l !558.

Z7«8<)8. (ß) Nr . ö i30 .
E d i k t .

Vom k. k. Bezittsachte Gottschee, als Gericht,
wird verarmt gemacht:

' <Ks habe die angesüßte Relizilation der von
MalhlaS Ionte von Vichlenbach, laut Ftl'lbletungb»
p.ototoUeS clu Ul-ue«. 5. Dezember «856, H. ü.>«4,
elslandenen, lmGllnidbuche dlr Herrschaft Gotljchel
' l o in . XX, Fol. 2085, vorkommenden, oem Math ias
Slalzer vuryii l g<yocig gewesenen Hublea l l la l »n
Alll>!tsach ' ^ l . 4 , wegen mcht zugehaltenen Lizila-
tlonsbecingniffen, brwll l igtt und zu delen Vornahme
dle einzige Hagsatzung au, den 22. November »>>58
Volmnlags voll 9 — »2 Uyr im Amtssitze mit dem
Beisätze aogeoldnet, oaß ovlge Viealllal yiebei um
l»oen Preis, daher auch unter oem Nenn - uno Schal '
zungbwellhr hinlangegcben wecden wlro.

Der GrunobuchScrtrakt, ulld die Lizitations-
be0ingui>se können Hleigerlch^s emgesehen wcrden.

F>. k. Ü)ez!ltS^ml ^otlschee, als ^er lch t , am
25. August »858.

Z. «9l) l . (3) Nr. 570! .
E d i k t .

Vom k. k. Bcziltsamte Goltschee, als Gericht,
wird hiennl betalllll gcmacht:

Üb yabe vle a!lge>uchle Nelizitalion der laut
Feil >,lunuSprolokvlllä <l« psüu«. 3». August «844,
H. 3«20, vum 'Mchatl Kollner elstanocnen voll)<n
dem Malh las ^ö l ln r l gryoilg gewesenen, lm GruiU«
buche'^oll>. l l , pH^ t>8i voltommeudtn, in lllenfeld
»uli Kunir. Nr 2 gelegenen l i iea l i ta l , wegen nicht
zugehaltenen illzilaliousbeolngnissen, b»wlll>get und zu
oeren Vornl»hllie dle eiuzlge lHagsatznng auf oen
20. November »858 Vmmmags 9 Uyr l,n Amtssitze
lull dem Diiiatze angeoroncc, daß hiebei obige Healllat
auf Gesal)c uuo Kost<n des saumigen Olstehcrsu-n
jedln Meistvot, somit auch uncec dem wahren >')icnn-
und SchatzuugSweilye huNangegeben werden würde.

Wozu kauflustige hnmit eingeladen werde».
K. t. Bezirksamt Goltjchee, als Gericht, am

l 4 . September «858.

Z. 19! l . (3) Ur . 2063
E d i k t

Von dem t. r. Bezirtsamte S i t t i ch , als Ge»
richt, wird hiemit bekanxt gemacht:

(5s sei über das Ansuchen deS Herrn Dr . Johann
Zwayer von Laibach, gegen M a r t i n Janzher von
Nitderborf, wegen aus dem Vergleiche vom «7.
März »855, Z, 8022, wegen schuldigen 20 f l . 32 kr.
(äM. «. «,. <:.) ln die exctutive öffentliche Versteigerung
ocr, den, Letztern gehöligen, im Grundbuche des Gutes
Weinegg 8ul» Uib. Nr. 3« , i)i»ttf. Nr. 7 vorkom-
menden Real i tä t , im gerichtlich erhobenen Schat.
zungswerthe von »77 5 st. (5. M . , gewiUlget und
zur Vornahme derselben die Heilbietungstagsahungen
auf den 2V. November «858, auf den 7. Jänner
und auf den «0. Februar «859, jedeSmal Vormi t .
tags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem An»
hange bestimmt worden , daß oi? feilzubietende Nea,
l i tä l nur bli der letzten Fcilbictung auch un!.r dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das Schä'tzungsprototoll, der Grundbuchsex.
llakt und d̂ e L'zitalionsdedii'gnisse töniun bti die<
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amcsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gencht, am
«4. Seplembtl 1858.

Z. «9« 5. (3) Nr. »437.
E d i k t .

I m Nachhange zu den hierämtlichen Edikten von,
26. Ju l i o. I , Nr . 537, und 20. September d. I . ,
Nr . «283, wird bekannt gemacht, daß bei dem
Umstand, als auch bei der zweiten, auf cen 2«. d. M .
angeordnet gewesenen «rekuiiven Heilbielung der Hub-
rcalitat »,<l, Reklf. Nr. 32 V, »<l Gut Weixelstein
lein Kauflustiger erschienen ><t. am 22. November
l I . früh um 9 Uhr zuc dritten Flilbietung geschritten
werden wird.

K. l, Bezirksamt zu Weixelstein, als Gericht,
am 22. Oktober «858

Z. l9«Sl. ^ 3 ) Nr . »6286,
C d > k t.

Vom gefertiglen k. t. Bezirksgerichte w i rd hiermit
bekannt gemacht, daß das ditßgerichlliche, an Herrn
Wilhelm Fuchs lautende Urlhol vom 18. Septem-
oer d. I . ^ 3 - «4880, vd dessen unvek.innten Aus-
entHaltes, dcm Herrn Dr . Rudolf, als unter Einem
demselben bestellten (^ir iNnr »d siclum, zugestellt
winde.

K. k. städt. d,leg, Bezirlsgericht Laibach am «2.
Oktober «85?.

^. «9t8. (3) ^ ' . l ^ ä 3 ,
E d i k t .

Von dcm !. k. städt. delcg. Bezirksgerichte LaibaH
wird hiemlt bekannt gemacht:

C5 stl über Ansuchen dcs Mar t in Orum von
Or l e , wegen aus dem Vergleiche vom 6 Fcb!uar
«854, Z. «68, schuldigen 38 fi, die exekutive ^c i l ,
bietui'g der, dcm Josef Zimpennann von S t , Paul
cshöligen, im Grundbuche Strobell)l)f 3>,l) Rektf
Nr 70 vorkommendtl,, auf l359 fi. 20 kr. geschätzten
Hublealitat bewilliget und zu derm Vornahme die

Tagsatzung auf den 29. November d, I . , den >0.
Jänner und den 9. Februar 1859, jrdesmal von
9 — «2 Uhr Vormittags hitrgerichis angeordnet
worden. Hievon werden die Kauflustigen mit dnn
Beisätze in Kenntniß gesetzt, daß die Realität nur
bei der letzten Fnlbietuugstagsatzung unter dcm
Schätzungswerthe hintangegcbe« wird, uno daß ver
GrundbuchZextrakt und die ^izitalionsbedingnisse hier»
gerichts in den Amlsstunden eingesehen werden tonnen.

K. k, städt delea. Bezirtsgerichtc Laibach am «6.
September »858.

2. 1919. (3) Nr. 6 5 , 6 .
E d i k t .

Vom k. k. städt beleg. Bezirksgerichte zu Ncustadll
wird hiemit tet^nnt gemacht:

D<>s hoci,löbliche k. k. Krcisgericht zu Neustadt!
hat mit Erlaß vom 3» v. M . Z. <l<)0, den Il'sef
Petschauer von M>tte,twrf aiß für blödsinnig zu er.
klarti, befunden, wornach demselben Johann Stangel
von Mit te,ool f als Kurator veigegel'cn wordcn ist.

Neustadt! am 26. September «858,

H i920. ( 3 ) i )^ . '63371
E d i k t .

Von d.m k. k. städt deleq. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird hicmit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbttlung der, dem
Johann Amlnosclntsch von Germ gehörigen, im Grund,
duche der Herrschaft Rupertshof »ul» Urb. Nr. 98
vorkommenden, g.llchllich auf 106 fi, bcwerthclen
Hubrealltät, mit Ausschluß der Paizellen Nr. 2 «92,
2493. 2529, 2530, 253«, 2532, 2 l97 und 2«98,
wegen dem Herrn Johann Saiz von Zerauz aui>
dem gerichtlichen Vergleiche vom 3 , . Auuust «857,
3 5993,lxekluive intabuli i t «2. Jun i «858. schuldia/n
54 fl. 22 kr. und ancrlaufenden Exekl'tionskostcn
gcw,lliget, und zu deren Vornahme die Tagsotzungen
auf de» 4. Dez.mber «858. auf den 8, Jänner und
auf den 5. Februar «859, jedesmal Vormittags
9 Uhr in loco der Realität mit dein Beisätze an»
beraumt wolden, daß diese Realität nur bei der
dritten F ilbietung unter dem Schä'tzllngöwcrthe werde
hintangrgeben werden.

Der Grunobuchsextrakt, das SchatzungsprotokoU
und dle Lizitationsdedingnisse können täglich während
den Amtsstunden hiergerichts eingesehen werden.

K. t. städl. deleg. ^/«rksgericht Neustadtl am
«2, September ^ ^ 8 .

Z. «924. ( 3 ) !i Nr. 2552.
E d i z,ck>, t

Von dem l>. k. BezirkSamle M o t t l i n g , als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn Wilhelm
l?achainer vcn Hof, gegen Mor t in Bajuk von Radovica
Nr. «2, wegen schuldigen 356 fi. 28 kr. (ZM. c ». <:,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gehörigen, im Grundbucke der Herrschaft
Ainöd «ut» Rekti, Nr. 64 « t ! ^ ! ^ vorkommenden
Realität, in, gerichtlich eihobenen Schatzungswerthe
von l>47 fi E M . , gewilliget und zur Vornahme
derselben die »xekuliue Feilbielnngstagsatzung auf den
24. Dczember »858. auf den 24. Januer und auf
den'25. Februar »8^9, jedes'nal Vormittags »0 Uhr,
u z. die l . und 2. in der Amlsk<iN!,Ici und die 3.
im Orte der Realität mit dem Anhange oestimmt
worden, daß d>e feilzubietende Realität bei der leiben

l Feilbictung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintanglgeben werde.

D.,s Schätzungsprolotoll, der Grundbuchsextrakt
u>'d die Llzilationsbedingniffe tö»nc» bei diesem Ge-
richte in ten gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden. ?

K. k. Bezirksamt M ö l l l i n g , als bel icht , am
24. September »858.

Z. «925. (3) Nr . 3525.
E d i k t . ^

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als
Gcricbt, wird hiemit besannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der D . R. O>
Hommenda M o t t l i n g , gcqen Maiko Ia i t izh uo»
Radooizh Nr. l », wtgcn schuldigen ,3 fi. l^. M.
c. «. c. , in die exekutive öffenlliche Versteigeru"»
der, dem Letztern ghörigen, im Glundbuche ocl

, D . R. O. Kommenda Mo t t l i ng «»!> Rekt,. Nr. ^^
volkommcnden Realtat, im gcrichllich erhobenen Vchat'
zungswerthe von 558 fl. (5M,, gewilligt! und zur Vor'
nahmc derselben die exekutiven Ftilbiltungstagsat'
zungen auf den 20 Dczonbel «858, auf den 24. I ä " " e l
und auf den 25. Februar ,85!>. jedesmal Voru'ittaqs
»0 Uhr, u. z. die «. l,nd 2 in der Alnlökunzlli " "b
die 3. im Orte der Realität mit d,m Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität "«
hei der letzten Felttietung auch untel dem S c l M " ' ' « '
werthe an den Meistbicteuden hintangegcben wcrd .

Da^Schätzungsprolokoll. der GrundbuchscN"^
und die LizitationSbedingnisse lö,>nen bei d ! ^
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstube" el"gc
sehen werden, «

H k Bezi.ksamt Mot t l ing , als Gericht, alN<!'
September »858.


